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Das Unternehmen
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Die Idee der Genossenschaft ist alt. 1847 grün-

dete Friedrich Wilhelm Raiffeisen den ersten 

Hilfsverein zur Unterstützung der notleidenden 

ländlichen Bevölkerung. Doch die Grundsätze 

der Genossenschaft gelten auch Hier und Jetzt. 

Selbstverantwortung, Selbsthilfe und Selbstver-

waltung nehmen wir auch im 21. Jahrhundert als 

Werte mit weitreichender Wichtigkeit wahr.

Am 18. März 1913 gründeten 41 Landwirte die 

„Bäuerliche Bezugs- und Absatzgenossenschaft 

Erndtebrück eGmbH“ in Erndtebrück. Die Genos-

senschaft sollte die Möglichkeit bieten, die benö-

tigten Dünger- und Saatgutmengen gemeinsam 

zu beziehen und die erzeugten Getreide- und Kar-

toffelmengen gemeinsam zu vernünftigen Preisen 

abzusetzen. 

Aus dieser „Bäuerlichen Bezugs- und Absatzge-

nossenschaft Erndtebrück eGmbH“ ist über die 

Jahre nach Fusionen und Weiterentwicklungen 

die heutige Raiffeisen Wittgenstein-Hallenberg 

eG entstanden. Sie zeigt, was diese Werte heute 

wert sind. Sie hat sich seit ihrer Gründung im Jahre 

1913 zu einem modernen Handels- und Dienstleis-

tungsbetrieb entwickelt und ist dabei ihren Grund-

sätzen stets treu geblieben.

Unser Unternehmen war und wird immer ein  

Partner aus der Region für die Region sein. Jeder  

unserer  34 Mitarbeiter bekennt sich zu dieser Hal-

tung und lebt sie in jeder Arbeitsstunde, unabhän-

gig davon, ob er Sie im Bereich Landwirtschaft, 

unseren Raiffeisenmärkten oder im Mineralöl- 

handel bedient. 

Besuchen Sie uns –  
wir freuen uns auf Sie!

Der Gedanke …

…  der Gemeinsamkeit ist die Grundlage für 

den Erfolg gewesen.

Der Gedanke der Gemeinsamkeit ist die 

Grundlage für das gegenwärtige und künftige 

Wirken der Genossenschaft:

Wo viele eins wollen, wird der Erfolg vielen zum 

Nutzen.

Wer heute auf 100 Jahre  Erfolg zurückblickt, kann nicht von  gestern sein.

Vorstellung des Ehrenamtes und der Geschäftsführung
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Vorstand-Vorsitzender Aufsichtsrat-Vorsitzender

seit 1913 Josef Jost Oft seit 1913 Wilhelm Marqurad sen.

1920 Wilhelm Völkel 1922 Wilhelm Marquard jun.

1936 Karl Strohmann 1936 Wilhelm Weyandt

1946 Heinrich Hoffmann 1946 Ewald Becker Schameder

1964 Karl Strohmann 1970 Karl-August Althaus

1978 Horst Weinell 1990 Dieter Wagener

1996 Ernst Braun 2002 Helmut Maurer

2004 Heinrich Dörnbach 2006 Martin Born

Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten ehrenamtlich

Der Vorstand leitet die Genossenschaft in eige-

ner Verantwortung und führt ihre Geschäfte. 

Der Aufsichtsrat kontrolliert den Vorstand und be-

richtet an die Generalversammlung. Bedeutende 

Geschäftsentscheidungen werden vom Vorstand 

und Aufsichtsrat gemeinsam getroffen, unter an-

derem bestellen sie den Geschäftsführer. So-

wohl die Mitglieder des Vorstandes als auch des  

Aufsichtsrates arbeiten ehrenamtlich. 

Oberstes Organ der Genossenschaft ist die Ge-

neralversammlung der Mitglieder. Diese findet ein-

mal im Jahr nach dem Jahresabschluss statt. Ihr 

obliegt es, den Jahresabschluss festzustellen und 

den Aufsichtsrat zu wählen. Sie entscheidet über 

die Verwendung des Jahresüberschusses oder die 

Deckung des Jahresfehlbetrages sowie über die 

Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates. 

www.wittgenstein.raiffeisen.de

Matthias Hofius (Aufsichtsrat), Heinrich Dörnbach (Vorstandsvorsitzender), Dieter Wagener (Aufsichtsrat), Martin Stöber (Vorstand), 
Bernd Henk (Vorstand), Martin Born (Aufsichtsratsvorsitzender), Matthias Maurer (Aufsichtsrat), Es fehlt Ulrich Henk (Aufsichtsrat).



Verwaltung
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An unserer Tankstelle finden sie alle Treibstoff- 
produkte sowie AdBlue.

Karl-Theo Hamm (Geschäftsführer), 
Dorothea Dickel, Wilhelm Hüster

Die Geschäftsführung der Genossenschaft unter-

liegt Karl-Theo Hamm. Er wird unterstützt von 

Wilhelm Hüster, der für den Bereich Heizöl und Diesel, 

sowie die Fuhrparkverwaltung zuständig ist, und im 

Bereich Buchhaltung von Frau Dorothea Dickel.

Tankstelle

Die Tankstelle Raumland wurde im Jahr 1998 fer-

tiggestellt und bietet den umliegenden Industrie- 

betrieben und deren Mitarbeitern, sowie unseren  

Kunden und Mitgliedern, eine Möglichkeit der Betan-

kung. Die Tankstelle ist 24 Stunden geöffnet und wird 

mit einem Service-Automaten betrieben. Dieser nimmt 

neben unserer Kundenkarte auch Bargeld und Kredit- 

bzw. EC-Karten an.

Lager
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In unseren Lägern in Raum-

land und Hallenberg halten 

wir ein reichhaltiges Sortiment 

an Futtermitteln sowohl für alle 

Nutztiere als auch für die viel-

fältigen Kleintiere unserer Hob-

bytierhalter vor. Dünge- und 

Pflanzenschutzmittel sowie 

verschiedene Schmieröle und 

-fette für unterschiedlichste 

Einsatzbereiche stehen ebenso 

für unsere Kunden bereit, wie 

eine große Auswahl an Brenn-

stoffen, Saatgut, Gartenerden 

und Agrarfolien sowie Kartoffeln. Bei der Verladung der Waren in Ihr Fahrzeug sind unsere Mitarbeiter vor 

Ort gerne behilflich und für den Transport nach Hause steht ein LKW mit Hebebühne zur Verfügung.  

Der Bereich Energie hat in 

den vergangenen Jahren 

stetig an Bedeutung für unser 

Unternehmen gewonnen. Wo 

früher überwiegend Heizöl, 

Koks und Briketts zum Heizen 

der Häuser verkauft wurden, 

geht der Trend in den letzten 

Jahren immer stärker zu re-

generativen Energien. Daher 

stehen zur Belieferung unse-

rer Kunden mit verschiedenen 

Heizölsorten und Diesel zwei 

Gliederzüge zur Verfügung, 

aber auch die Versorgung  mit Holzpellets aus regionaler Herstellung oder Flüssiggas ist durch die gute 

Zusammenarbeit mit benachbarten Raiffeisengenossenschaften zeitnah und günstig gewährleistet.

Kevin Knebel und Dietmar Langer

Bernd Stabel und Horst Hackenbracht

www.wittgenstein.raiffeisen.de

Energie



Raiffeisenmarkt Raumland
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Ende der siebziger Jahre suchte man einen  

zentralen Standort, um ein größeres Lager zu 

bauen, dass den Ansprüchen der Zeit entsprach 

und die kleinen Läger in Aue, Arfeld, Oberndorf, 

Leimstruth und das Kornhaus in Berleburg er-

setzen sollte. Man fand einen geeigneten Platz in 

Raumland im Bereich des alten Bahnhofs Mark-

hausen, wo der Grundstock für den heutigen  

Raiffeisenmarkt Raumland gelegt wurde. Um 

den Wünschen unserer Kunden gerecht zu wer-

den, wurde die Verkaufsfläche des Marktes durch 

verschiedene An- und Umbaumaßnahmen von 

damals 500 m² auf heute über 1.000 m² vergrö-

ßert. Im Raiffeisenmarkt Raumland finden unsere 

Kunden eine große Auswahl sowohl an Produk-

ten für Haus- und Gartenbesitzer, Landwirte und  

Reiter als auch vielfältige Futtermittel und Zube-

hör für ihre Kleintiere. Eine Abteilung mit Beklei-

dung und Schuhen für Arbeit und Freizeit zu jeder 

Jahreszeit rundet unser Sortiment ebenso ab wie 

eine großzügig angelegte Aquaristikabteilung mit 

verschiedensten Zierfischen und allem, was man 

sonst für ein Aquarium benötigt. Ein motiviertes 

Team an Mitarbeitern freut sich auf Ihren Besuch.
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www.wittgenstein.raiffeisen.de

Ute Berger, Hazzar Raad

Helen Grauel, Annika Bald, Malin Wille

Ute Beuter, Marlene Knebel

Linda Briel (Marktleiterin), Daniel Hedrich



Raiffeisenmarkt Erndtebrück
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Der Raiffeisenmarkt Erndtebrück wurde im Jahr 

1993 in dem jetzigen Gebäude, im Einkaufs-

zentrum in der Industriestraße, eröffnet. 

Das Ursprungsgebäude aus der Gründerzeit am 

Bahnhof wurde 1998 abgerissen, da man sich an 

diesem Standort nicht vergrößern konnte.

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch die Erweiterung des Glasanbaus im Jahre  

2003 erweiterte sich die Verkaufsfläche von  

vormals 400 m² auf 800 m². Dadurch können wir 

eine zahlreiche Auswahl an Zimmerblumen so- 

wie Dekorationsartikeln zu jeder Jahreszeit 

anbieten. 

Das umfangreiche Sortiment des Raiffeisenmark-

tes umfasst neben den typischen landwirtschaft-

lichen Bedarfsartikeln viele weitere Produkte aus 

den Bereichen Textil, Garten, Werkzeug sowie Fut-

termittel für Klein- und Großtiere. 

Durch diese Kombination aus diversen Warenbe- 

reichen ist eine Verkaufsbereitschaft über weitere 

Jahre sichergestellt, so dass es auch in Zukunft 

weiterhin heißt „Auf gute Nachbarschaft“. 

Unsere Mitarbeiter können Ihnen über die Produkt-

palette des Marktes jederzeit Auskunft geben.
Ursprungsgebäude am Bahnhof Erndtebrück


